
5 Batzen 1810

Der Münzwert entspricht 50 Rappen.

Um 1820 hatte im Raum Zürich ein Mann in der Textilindustrie einen Stundenlohn von 7 Rappen, 
eine Frau von 5 Rappen und ein Junge von 3 Rappen. Zugleich kostete ein kg Kartoffeln 4 
Rappen, ein kg Brot 43 Rappen, ein kg Rindfleisch 64 Rappen und ein Paar Schuhe 5 ¼ Franken

Die Stadt Basel erwarb 1373 vom Bischof das Münzrecht. Zusätzlich errichtete König Sigismund 
1429 eine Reichsmünzstätte für Goldgulden, die bis 1509 bestand.
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Informationen

1810 (Datierung) 

Batzen 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F13 

Inv. M44015 
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